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Winterfahrt 

Die diesjährige Winterfahrt stand unter dem Motto „ Harry Potter“ und fand vom 11.-13.12. in 

Schweinbach bei Pommersfelden statt. 

 Los ging es am Freitag  17.00 Uhr hinterm Rathaus in Diespeck. Als alle Teilnehmer anwesend waren 

fuhr man in Fahrgemeinschaften ins Zielhaus. Nach der Ankunft haben wurden erst einmal die Betten 

bezogen und das Abendessen zubereitet.  

Nach dem Essen startete das Programm indem sich die 

Zauberer um Schulleiter Dumbledore vorstellten und 

die Schüler in die vier Häuser eingeteilt wurden. 

Danach haben sich die Lehrlinge erst einmal einen 

Zauberhut gebastelt. Danach waren die Jüngeren so 

müde dass sie schon ins Bett gegangen sind. Die 

Älteren sangen und spielten noch ein wenig und ließen 

den ersten Abend der Freizeit langsam ausklingen.  

Am nächsten Morgen ging es bereits um 7:30 weiter 

mit einer Runde Sport. Darauf gab es bald auch 

Frühstück. Die Fortsetzung des Programms erfolgte gegen 10:00 Uhr mit Unterrichtsstunden bei den 

Zauberern Professor Dumbledore,  Professor Flitwick, Professor Snape und Professor McGonagall. 

Mit vielen anspruchsvollen Aufgaben für die Lehrlinge. Diese Prüfungen waren höchst 

abwechslungsreich.  

Nach diesem schweren Vormittag hatten sich 

die Schüler ein Mittagessen und eine 

einstündige wohlverdient und verbrachten 

diese auf unterschiedliche Art und Weise. Die 

noch jungen Meutlinge schliefen ein bisschen 

um sich bestmöglich zu erholen. Die meisten 

der schon etwas älteren Sipplinge gingen indes 

hinaus und machten ein Geländespiel.  

Nach dieser Pause ging es für die Häuser ins 

direkte Duell gegeneinander, bei dem es auf 

Wissen, Geschicklichkeit und Kraft ankam. 

Nachdem auch dies von den Schülern überwunden war kam es zu einem Überfall von gefährlichen 

Trollen auf die Zauberschule. Die Kinder schafften es mit viel Mut die Trolle in die Flucht zu schlagen.  



Völlig verausgabt aßen sie darauf zu Abend. Nach dem sich die Gemüter wieder beruhigt hatten fand 

man sich zu den Sippen- und Meutenthings  ein. Gleich danach wurden die Aufnahmen durchgeführt. 

In den Stamm Veit-vom Berg aufgenommen wurden zwei Pfadfinder. 

Nach diesem Tag fielen die Teilnehmer des Lagers todmüde ins Bett um am nächsten Morgen wieder 

mit Morgensport den Tag zu beginnen. Nach dem Sport frühstückte man, putzte und wartete auf de 

„Fahrdienst“. Gegen 15:00 Uhr war die Fahrt dann zu ende. 

 


